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Pfarrer Martin Schmidt

Liebe Leserin, lieber Leser,
am 21. Oktober 2018 finden die Kirchenvorstandswahlen in 
allen evangelischen Gemeinden der Bayerischen Landeskirche 
statt. Der Kirchenvorstand leitet die Geschicke der Gemeinde. 
Ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeitende übernehmen 
diese verantwortungsvolle Aufgabe gemeinsam. Uns ist diese 
demokratische Prägung wichtig, deshalb finden Sie im Kirchen-
boten viele Informationen über diesen wichtigen Dienst in 
unserer Gemeinde. Aber vorher haben wir noch den Sommer 
mit ökumenischem Gottesdienst in den Pegnitzauen am 10. 
Juni, unsere Kerwa und viele Feiern und Konzerte.

Eine schöne Sommerzeit wünscht

Pfarrer Martin Schmidt
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Andere Orte   

Es ist Sommer! Die Sonne lockt uns nach draußen. Es gibt so 
Vieles, was wir in der Ferne und in der Nähe entdecken können.

Gerade bin ich auf eine App gestoßen: www.andereorte.de. 
Dort teilen Menschen besondere Orte mit anderen. Kraft- und 
Trostplätze, Orte des Friedens und der Zuflucht und auch Orte 
der Gemeinschaft. Also nichts wie raus!

In der Nähe von Nürnberg liegt die Schwarzachklamm. Elisa-
beth Rau schreibt dazu: „Zwischen Furcht und Ehrfurcht liegen 
die Gefühle, die das Durchwandern der Schwarzachklamm in 
mir auslöst. Ein Sandsteinfelsen sieht aus wie eine hässliche 
Fratze! Ein anderer wölbt sich bedrohlich über dem schmalen 
Spazierweg! Dann – plötzlich – ein Täfelchen am Fels mit einem 
Psalmvers darauf. Ich hätte als erstes den Vers „Und ob ich schon 
wanderte im finsteren Tal, so fürchte ich kein Unglück, denn du 
bist bei mir“ erwartet. Aber da steht ein anderer: „Lobe den 
Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.“ Furcht, Rettung, Lobpreis – irgendwie vermittelt mir die 
Schlucht genau diesen Dreiklang religiösen Gefühls.“ 
Wo liegen Ihre Kraft- und Trostorte? Wo haben Sie Segen emp-
fangen und wo hat sich Ruhe und Frieden auf Sie übertragen? 
Wollen Sie diese Orte mit anderen teilen? Oder bleiben sie Ihr 
Geheimnis? 
Ich habe Lust bekommen, rauszugehen und achtsam zu sein 
für solche Orte hier in St. Johannis, in Nürnberg und wo auch 
immer ich meine Tage verbringe.
Gerade St. Johannis ist reich gesegnet mit besonderen Orten. 
Wer Ruhe sucht, findet sie beispielsweise bei einem Spazier-
gang über den Johannisfriedhof, für den heuer ein 500jähriges 
Jubiläum gefeiert wird. Wie vielen Menschen war er wohl ein 
Ort der Ruhe und des Friedens? Gerade im Sommer, wenn die 
blühenden Rosenstöcke ihren Duft verbreiten, genießen viele 
diesen Ort der Stille. Ein Abstecher in die St. Johanniskirche 
lohnt sich immer, um auszuruhen und an einem heißen Som-
mertag die Kühle in der Kirche zu genießen. Das ist nur eine 
Möglichkeit in St. Johannis einen Kraft- und Trostort zu finden.
Viele solche tröstlichen und aufbauenden Erfahrungen mit 
neuen und bekannten Orten wünsche ich Ihnen diesen Sommer.

Ihre Pfarrerin Manuela Krafft

Auf ein Wort

Ihre Pfarrerin Manuela Krafft
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Auf ein Wort

Der Sommer ist die Zeit der Feste. Warum also nicht das Leben 
feiern?	Alleine	oder	mit	den	Menschen,	die	mir	wichtig	sind,	
erleben, wofür so selten Zeit ist: ein Konzertbesuch, eine Städ-
tereise, eine Radtour mit Picknick, Tanzen gehen, eine Kanufahrt 
oder eine Grillparty.
Zeit	für	das	Leben,	das	Gott	uns	schenkt.	Die	Feste	stellen	sich	
dann	wie	 von	 selbst	ein.	 In	der	Kirche	 feiern	wir	Pfingsten:	
Gott	erweckt	durch	den	Heiligen	Geist	seine	Kirche	zum	Leben.	
Deshalb	ist	für	mich	Pfingsten	ein	Fest	des	Lebens.	Kurz	darauf	
folgt in St. Johannis die Kirchweih. Dazu kommen weitere Feiern 
in unserer Kirchengemeinde und Ihre privaten Feste: Jubelkon-
firmation,	-hochzeit,	Geburtstag	oder	Tauftag!	
Das	Leben	feiern!	Das	kann	zusammen	mit	anderen	sein.	
Das	Leben	feiern!	Das	kann	der	kurze	Moment	sein,	ganz	für	
mich allein. Innehalten, wahrnehmen, was mir gut tut, Ruhe 
finden	und	auftanken.	

Das Leben feiern, weil …
-	die	Rosen	so	wunderbar	duften.
-	es	einen	Menschen	gibt,	den	ich	liebe	und	der	mich	liebt.
- ich heute (fast) keine Schmerzen habe.
- auch Tränen zu meinem Leben dazu gehören.
- ich immer noch lächeln kann.
- ich leben darf.

„Je	älter	ich	werde,	desto	wichtiger	wird	mir,	mein	Leben	inten-
siv zu leben – unabhängig davon, wie gut oder schlecht es mir 
gerade geht.“ So sagte mir neulich ein Freund.
Alles hat seine Zeit. Die schweren Stunden genauso wie die 
glücklichen.	Gott	hat	alles	schön	gemacht	zu	seiner	Zeit,	auch	
hat	er	die	Ewigkeit	den	Menschen	ins	Herz	gelegt.	Da	merkte	
ich, dass es nichts Besseres dabei gibt als fröhlich sein und sich 
gütlich	tun	in	seinem	Leben.	Denn	ein	Mensch,	der	da	isst	und	
trinkt	und	hat	guten	Mut	bei	all	seinen	Mühen,	das	ist	eine	Gabe	
Gottes	(aus	Prediger,	3,	1-13).	In	diesem	Sinne:	Bei	aller	Mühe	
werden	Sie	sicher	viele	gute	Gründe	finden,	um	das	Leben,	die	
Jahre, den Augenblick zu feiern.

Ich	wünsche	Ihnen	einen	Sommer	voller	Leben! Pfarrerin Manuela Krafft 

Das Leben feiern
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Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeindeglieder, 
wir möchten Sie  über  die Arbeit der letzten Kirchenvorstands-
sitzungen informieren. 

Sitzung Januar 2018				  
1. Zur Vorbereitung der Kirchenvorstandswahl im Oktober 2018 
wurden folgende Personen in den Vertrauensausschuss zur KV- 
Wahl gewählt: Herr Pfarrer Willmer, Herr Heubeck, Herr Müller,  
Herr Dr. Fischer, Frau Mederer, Herr Mensching, Frau Rolinger, 
Herr Dr. Schroeter.

2. Am 10.11.18 findet anlässlich von „90 Jahre Friedenskirche“ 
im Gemeindesaal eine Party statt.

3. Die Einführung des neuen Kirchenvorstands wird am Sonntag 
den 09.12.18 sein.

Sitzung Februar 2018	
1. Frau Süppel, die Geschäftsführerin unserer Kindergärten, 
berichtete über Ihre Arbeit.

2. Zu bestimmten Anlässen soll das Kirchenkaffee wieder  
aktiviert werden (z.B. an Erntedank, 1.Advent, im Sommer nach 
dem Predigtgottesdienst im Pfarrgarten)

3. Der Erlös der Kirchweih 2017 wird für ein zusätzliches Gelän-
der zum Turmaufgang in der Friedenskirche verwendet.

4. Anlässlich „90 Jahre Friedenskirche“ wird heuer, am Kirchweih 
Montag, erstmalig der Turm der Friedenskirche geöffnet-einschl. 
Führung. 

Sitzung März 2018

1. Herr Heubeck informierte uns über die neue Datenschutzver-
ordnung und deren Bedeutung für unsere Gemeinde.

2. Freies WLAN für unsere Gemeinderäume wird nicht als 
notwendig erachtet.

3. Im Pfarramt ist die Umstellung auf die neue EDV gut verlaufen.

4. Im Chorraum der Friedenskirche wird eine einheitliche  
Beleuchtung angeschafft.

5. Die immer wieder auftretenden Probleme mit der 
Lautsprecher-Anlage in der Friedenskirche werden mit 
einer genauen Mikrofoneinstellung auf die jeweiligen  
Pfarrer/innen angepasst. Für die Johanniskirche / Friedens-
kirche werden jeweils ein neues Mikrofon angeschafft.

Kirchenvorsteher?
Kirchenvorsteherin?

Verantwortung
übernehmen

Gemeinde und Kirche
mitgestalten

Haben Sie Interesse?
Wir geben Auskunft!

Die Mitglieder des Vertrauensausschusses:

Ihre Pfarrerin / Ihr Pfarrer:

oder jedes andere Mitglied  
unseres Kirchenvorstandes.

Wir brauchen Sie und Ihre 
Fähigkeiten!

hg. v. d. Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Ihnen ist der christliche Glaube, 
die Gemeinde und die Kirche 

wichtig.

Sie haben Ideen, wie die Ge-
meinde lebendig bleibt.

Sie knüpfen gerne Beziehungen 
und möchten mitreden.

Sie bringen Ihr Wissen und 
Können ein.

Sie helfen mit, Probleme zu 
lösen.
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Aus dem Kirchenvorstand

6. Auf der Orgelempore werden die Bänke entfernt und durch 
Bestuhlung ersetzt, um dem Chor mehr Gestaltungsmöglichkeit 
und Platz zu geben.

7. „PUK-Profil und Konzentration“, so heißt eine Aktion der 
Landes-Synode. Diese soll die Stärken und positiven Seiten der 
Gemeinden mehr  in den Blick nehmen.  
Bei einem Abend im Gemeindehaus Maxfeld wurde das Thema 
mit anderen Kirchenvorständen aus dem Dekanat Nord vertieft.

8. Am 30.06.18 findet um 11 Uhr in der Nähe des Westbades 
ein ökumenischer Open Air Gottesdienst statt.

9. Die Friedenskirche wird 2019 für ein Konzert, an den Deut-
schen Ärzteecho,  vermietet.

10. Die Sanierung des Flachdaches, Eingang Pfarramt, muss 
saniert werden. Die Kosten werden von der Landeskirche 
übernommen.
Zu den nächsten öffentlichen Sitzungen laden wir Sie herzlich 
ein. Wir freuen uns über jeden interessierten Zuhörer in unse-
ren Sitzungen:

15. Mai 2018    
19:30 Uhr, Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde, Fürther Str.166  

28. Juni 2018    
19:30 Uhr, Gemeindehaus – Johannistreff

26. Juli 2018      
19:30 Uhr, Pfarrgarten Am Johannisfriedhof 32
Die Tagesordnung der Sitzungen wird im Gottesdienstbrief und 
auf unserer Internet-Seite www.st-johannis-nuernberg.de eine 
Woche vorher veröffentlicht.

Reinfried Müller

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes

Stadtteilfest am Bielingplatz am 30.06.2018 von 13.00 - 19.00 Uhr
13.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrerin Krafft und Pfarrer Weis

Gottesdienst mit unserem früheren Pfarrer Lupp 
am 22.07.18 um 10.00 Uhr in der Friedenskirche 

Herzliche Einladung
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Kirchenvorstandswahl

Blick auf die Kirchenvorstandswahl am 21. Oktober 2018  

Interview mit  Kirchenvorsteher Wolfgang Heubeck
Herr Heubeck, Sie haben als Ehrenamtlicher den Vorsitz in 
diesem Gremium, was sind Ihre Erfahrungen in diesem ver-
antwortungsvollen Amt?
Heubeck: „Mit Freude habe ich vor 2 1/2 Jahren die ehrenvolle Auf-
gabe übernommen, den Kirchenvorstand unserer Gemeinde in einer 
Phase wichtiger Weichenstellungen zu leiten.
Mein Anliegen in der zurückliegenden Zeit war es nicht nur die Weichen 
für die Zukunft unserer Kirchengemeinde zu stellen, sondern vor allem 
die Gemeinde fortlaufend über die Arbeit und die Entscheidungen des 
Kirchenvorstandes zu informieren. Dies erfolgt seither regelmäßig im 
Kirchenboten, im Gottesdienstbrief und auf der Internetseite unserer 
Kirchengemeinde.“

Wo sehen Sie derzeit die wichtigsten Chancen und Herausforderungen 
für unsere Gemeinde:

„Die Herausforderung für unsere Gemeinde und insbesondere für den 
Kirchenvorstand sehe ich darin, dass wir jetzt die Grundlagen schaffen, 
damit auch in Zukunft unser reiches und allseits geschätztes Gemein-
deleben in seiner Vielfalt erhalten werden kann.
Die Chancen hierfür sind gut, denn wir haben gute Grundlagen, ins-
besondere viele engagierte haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter in 
der Gemeinde, die sich mit viel Herzblut und Engagement einbringen.“

Als KV hat man mit der Gemeindeleitung ein verantwortungsvolles 
Ehrenamt. Wie erleben Sie diese demokratische Mitbestimmung und 
warum sollte man sich an der Wahl beteiligen?

„Wir sind als Kirchengemeinde St. Johannis rechtlich selbständig. Dem 
Kirchenvorstand kommt die Aufgabe zu, die große Gemeinde verant-
wortlich zu leiten.
Dabei geht es neben der Mitverantwortung für Gottesdienste und 
weiteren  Angeboten um Personalfragen sowie um die Finanzen und 
Gebäude unserer Gemeinde. Wichtig ist auch die Auswahl unserer 
Pfarrer und Pfarrerinnen bei einem Stellenwechsel durch den Kirchen-
vorstand in Abstimmung mit der Landeskirche.
Im Gegensatz zu politischen Wahlen hat bei der Wahl zum Kirchen-
vorstand jedes Gemeindemitglied, das konfirmiert ist, bereits mit 14 
Jahren das Recht zur Stimmabgabe.

Dieses demokratische Recht innerhalb unserer Kirche können auch 
Sie für sich in Anspruch nehmen, indem Sie sich bei der Wahl zum 
Kirchenvorstand am 21. Oktober 2018 beteiligen. Wählen Sie aus 
den Wahlvorschlägen, die im Internet und im nächsten Kirchenboten 
veröffentlicht werden, die Ihnen geeignet erscheinenden Kandidaten 
aus. Wir freuen uns auf Ihre Stimme!“

Wolfgang Heubeck
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Kirchenvorstandswahl

Interview mit  Kirchenvorsteherin Dr. Andrea Schwarz 
„Frau Dr. Schwarz, Sie engagieren sich über unsere Gemeinde 
hinaus auch im Dekanat. Was bedeutet Ihnen dieser Blick über 
die Gemeindegrenzen hinaus?“
Dr. Schwarz: 
„Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus hilft mir, einerseits 
die Sorgen und Nöte in St. Johannis zu relativieren und anderer-
seits auch die Stärken unserer Gemeinde klarer zu sehen. Es ist 
auch beruhigend, wahrzunehmen, dass man nicht allein steht, 
sondern von vielen Bruder- und Schwestergemeinden umgeben 
ist, mit denen man sich gemeinsam weiterentwickeln kann.“

„Wo sehen Sie derzeit die wichtigsten Chancen und Herausfor-
derungen für unsere Gemeinde?“
Dr. Schwarz: 
„Ich denke, wir sollten bei allen relevanten Entscheidungen, die 
wir treffen müssen, gut darauf achten, dass wir uns „zukunfts- 
fähig“ machen. Ein ganz konkretes Beispiel für die Notwendig-
keit von kreativer Weiterentwicklung ist der Umgang mit unse-
rem in die Jahre gekommenen Gemeindehaus. Von Bedeutung 
ist auch, wie wir mit unseren sakralen Orten (Friedenskirche, 
Johanniskirche, Tabeahaus) künftig umgehen wollen. Und noch 
wichtiger - jenseits der Gebäude muss der künftige Gemein-
deaufbau im Zusammenhang mit dem laufenden PuK-Prozess 
intensiv diskutiert werden. Darauf  freue ich mich und sehe eine 
riesige Chance, als Gemeinschaft der Gläubigen in St. Johannis 
zuversichtlich in die Zukunft zu gehen.“

Als KV hat man mit der Gemeindeleitung ein verantwortungs-
volles Ehrenamt. Wie erleben Sie diese demokratische Mitbe-
stimmung und warum sollte man sich an der Wahl beteiligen?
Dr. Schwarz: 
„Ich bin sehr stolz darauf, dass unsere Kirche so demokratisch 
organisiert ist. Wir können froh sein, dass die „ganz normalen“, 
nicht theologisch gebildeten Menschen in unserer Kirche so 
ernst genommen werden. 
Wer einmal an einer KV-Sitzung als Gast teilgenommen und 
erlebt hat, wie ernsthaft und intensiv um jede Frage gerungen 
wird, die die Gemeinde betrifft, der wird seinen Kirchenvorstand 
sehr ernst nehmen. Er ist das entscheidende Repräsentations-
organ der Kirchengemeinde, jede/r von uns sollte sich daher an 
seiner Wahl beteiligen und Menschen hineinwählen, die er für 

Dr. Andrea Schwarz
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Kirchenvorstandswahl

Interview mit Kirchenvorsteher Reinfried Müller

„Herr Müller, Sie blicken auf eine lange Zeit als KV und viele 
Jahre als Vertrauensmann zurück. Was macht nach Ihrer  
Erfahrung das Amt so interessant?“

Müller: 
Das Interessante am Kirchenvorstand ist, an der Gestaltung und 
Entwicklung der Kirchengemeinde in Gegenwart und Zukunft 
mitzuwirken. Als Kirchenvorsteher ein Bindeglied von Gemeinde, 
ehrenamtlichen,- und hauptamtlichen Mitarbeitern zu sein. Für 
Ideen, Vorschläge und eventuelle Beschwerden offen zu sein 
und diese ernst zu nehmen.

„Wo sehen Sie derzeit die wichtigsten Chancen und Herausfor-
derungen für unsere Gemeinde?“

Müller: 
Die größte Herausforderung für den Kirchenvorstand wird die 
Bebauung des Gemeindehausgrundstückes sein. 
Die Gemeindegliederzahlen sinken von Jahr zu Jahr, auch in 
St. Johannis. Wie können wir in Zukunft die Gemeindearbeit 
gestalten, um dieser Entwicklung entgegenzuwirken? Dies kann 
Chance und Herausforderung gleichermaßen sein.

Als KV hat man mit der Gemeindeleitung ein verantwortungs-
volles Ehrenamt. Wie erleben Sie diese demokratische Mitbe-
stimmung und warum sollte man sich an der Wahl beteiligen?

Müller: 

Der Kirchenvorstand ist das Gemeindeparlament. Hier kann je-
der seine Meinung einbringen und Vorschläge machen. Darüber 
wird diskutiert und abgestimmt.
Jedes Gemeindeglied kann sich zur Wahl stellen und selber 
wählen und somit die Gemeinde stärken und letztlich das Reich 
Gottes mitgestalten.

geeignet hält, dieses wichtige Amt auszufüllen.
Es ist ein wertvolles Recht, darüber mitbestimmen zu können, 
wie unsere Gemeinde sich weiterentwickeln wird. Das sollten 
wir alle wahrnehmen. Denn wie sagt schon Erich Kästner: „Es 
gibt nichts Gutes, außer man tut es!“.

Reinfried Müller
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Führungen
                                                 Führungen in der Friedenskirche     

                                    Kennen Sie Ihre Kirche ?              

                         Samstag 14.April  11 Uhr                                       Samstag 5. Mai 11 Uhr           
                                 Friedenskirche 1928                                                 Bestelmeyer Altar   
                                          Peter Preißer                                                             Renate Wolf 
    
                             Führungen für Gruppen in Friedenskirche und St. Johanniskirche  
                             Anmeldung bitte im Pfarramt 

                                                     Offene Friedenskirche ab 4. April 2018   
                                    Mittwoch von 16-18 Uhr & Samstag von 10-12 Uhr                                             

 

                                                         

 

 

 

 

 

                                                 Führungen in der Friedenskirche     

                                    Kennen Sie Ihre Kirche ?              

                         Samstag 14.April  11 Uhr                                       Samstag 5. Mai 11 Uhr           
                                 Friedenskirche 1928                                                 Bestelmeyer Altar   
                                          Peter Preißer                                                             Renate Wolf 
    
                             Führungen für Gruppen in Friedenskirche und St. Johanniskirche  
                             Anmeldung bitte im Pfarramt 

                                                     Offene Friedenskirche ab 4. April 2018   
                                    Mittwoch von 16-18 Uhr & Samstag von 10-12 Uhr                                             

 

                                                         

 

 

 

 

 

Samstag 2. Juni, um 11 Uhr, /  P.Preißer
Wiederaufbau der Kirche 1952
Spätgotische Kunstwerke
Samstag 7. Juli, um 11 Uhr / H.Wolff
Peringsdörfer Altar
Kunstwerk im Gespräch
Samstag 4. August, um 11 Uhr / K.Babel
Chorfenster
Aus dem Leben Jesu Geschichten

Führungen in der Friedenskirche

Offene Friedenskirche von April bis Oktober.
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Führungen

Führungen zur Kirchweih
St. Johanniskirche
Samstag 23. Juni 
13.30 Uhr  /  Johannes der Täufer  /  R. Wolf
15.00 Uhr  /  Die Altäre der Kirche  / P. Preißer

Sonntag 24. Juni,
14.00 Uhr / Geschichte der St .Johanniskirche / P. Preißer
15. 00 Uhr /  Johannes, der Evangelist / R. Wolf

Friedenskirche
Samstag 23. Juni
14.00 Uhr /  Die Chorfenster / K. Babel
15.00 Uhr / Orgelführung / K. Leykam
16.00 Uhr / Peringsdörfer Altar / H. Wolff
13.00 bis 19.00 Uhr /Turmbesichtigung / P. Preißer, R. Müller

Sonntag 24. Juni
14.00 Uhr / Orgelführung / K. Leykam
15.00 Uhr /  Peringsdörfer Altar / K. Babel
16.00 Uhr / Geschichte der Friedenskirche / P. Preißer
13.00 bis 19.00 Uhr / Turmbesichtigung / P. Preißer, R. Müller

Montag 25. Juni,
16.00, 17.00, 18.00, 19.00Uhr  / Turmführung / P. Preißer, R. Müller

Abschied von Herrn Wendlandt
Am 26. Februar 2018 - kurz vor seinem 90. Geburtstag im April - 
ist Herr Manfred Wendlandt verstorben. 
In Dankbarkeit erinnern wir uns an diesen liebenswerten Men-
schen. „Achtung verdient, wer vollbringt, was er vermag“ hat 
Sophokles gesagt. Die Kirchengemeinde St. Johannis zollt Herrn 
Wendlandt große Achtung.
30 Jahre war er Mitglied im Kirchenvorstand. Jahrelang als Schrift-
führer! Er erstaunte uns immer wieder mit seinem fundierten 
Wissen von Kirchenrecht und Kirchengesetz. Der Besuchsdienst 
lag ihm sehr am Herzen. 20 Jahre machte er diesen wertvollen 
ehrenamtlichen Dienst. Er war als Prüfer des Gemeindevereins 
tätig, er übernahm Lektorendienste.  Wo er helfen konnte, setzte 
er sein Können, sein Wissen und seine Kraft ein. Sein Platz in 
der Kirchenbank ist nun leer, aber die Kirchengemeinde behält 
ihn in guter Erinnerung und Dankbarkeit.

Jutta Lehner

Altar St. Johanniskirche
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Jugend 

Konfi-Keller
das ist ein offener Treff für Jugendliche und Konfis, immer frei-
tags von 18 bis 20 Uhr im Jugendkeller des Gemeindehauses 
am Palmplatz.

Zeltlager am Brombachsee vom 29.6. bis 1.7.18
Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt, zeltest gerne oder 
möchtest es mal ausprobieren, du machst gerne Sport 
oder möchtest auch einfach mal in der Natur entspannen, 
du hast Bock gemeinsam mit coolen Leuten Abenteuer zu 
erleben und einfach Spaß zu haben, dann melde dich an!  
Gern kannst du das auch deinen Freunden weitersagen!
Am Freitag, den 29. Juni, werden wir gemeinsam mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zur Zeltwiese Absberg 
direkt am Brombachsee fahren (Unser Gepäck und somit 
auch die Zelte werden von einem Begleitauto dorthin 
gebracht).  Übernachtet wird dort in Zelten. Also wäre 
es cool, wenn du ein Zelt mitbringen kannst, das ist aber 
nicht unbedingt notwendig. Wir haben auf jeden Fall 
einen Schlafplatz für dich. 
An unseren zweieinhalb Tagen dort haben wir genug Zeit 
für viele spannende Aktivitäten, wie z.B. baden, Stand-Up 
paddeln, Volleyball und Fußball spielen u.v.m.
Das Anmeldeformular findest du unter: 
jugend-st-johannis.de/ <http://jugend-st-johannis.de/> )

God’n chill 
spielen - nachdenken - feiern

Freitag, 8.6. um 16.30 Uhr 
Thema:  Mein Schutzraum
Mega fun mit  Bubble Soccer
Treffpunkt: TabeaHaus, Kölner Str. 33 
Genauere Infos zu den Verantstaltungen findest du auch auf 
der Homepage www.jugend-st-johannis.de
Kontakt: Pfarrerin Renate Schauer Tel: 76627782 
renate.s.schauer@gmail.com

Unsere neue Website und der Instagram Account
(jugend-st-johannis.de/<http://jugend-st-johannis.de/> ) 
instagram account (jugend_st.johannis) 

Jugend- 
gottesdienst

18.09
22.07.2018

im TabeaHaus- 
 Garten
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Junge Erwachsene

Junge Erwachsene in St. Johannis
Deine Themen, deine Fragen, deine Werte. 

Neue Leute kennenlernen, miteinander diskutieren, über Gott 
und die Welt reden - GEMEINSAM in St. Johannis!! Wir treffen 
uns jeweils am Sonntagabend meist um 18 Uhr im TabeaHaus, 
Kölner Str. 33. Zum gemeinsamen Abendessen bringt nach 
Möglichkeit jede/jeder etwas mit. 

Wir? Das sind Menschen aus St. Johannis (etwa zwischen 20 und 
40 Jahren). Jeder kann seine Themen einbringen. Gemeinsam 
denken wir weiter und bringen uns voran. 

Wir freuen uns, wenn Ihr vorbei kommt! 

Die nächsten Termine sind:
06. Mai / 03. Juni / 24. Juni

Weitere Infos bei Pfarrerin Manuela Krafft  
(krafft@st-johannis-nuernberg.de) Tel. 0911 - 32251292.

Einladung zum Jugendaus-
tausch mit Brasilia! 

An alle Jugendlichen zwischen 14 
und 20 Jahren! 

Es sind noch Plätze frei für unseren 
5. Jugendaustausch mit Brasilien im 
nächsten Jahr.

Musikgarten im TabeaHaus 

Wir lernen alte und neue Lieder kennen, indem wir gemeinsam 
singen, Rhythmen schlagen und verinnerlichen und uns dazu auch  
immer wieder bewegen. Die Kinder kommen in Begleitung eines 
Elternteils jeweils am Donnerstag Nachmittag ins Tabea-Haus 
und besuchen im Alter von 1 ¼ bis 2 ¾ Jahren den „Musikgar-
ten I“ von 15.45 bis 16.30 Uhr oder im Alter von 2 ½ bis 5 ½ 
Jahren den „Musikgarten II“ in der Zeit von 16.45 bis 17.30 Uhr.  
E-Mail an Herrn Karrock an: karrock@st-johannis-nuernberg.de

Der Besuch der Hauptstadt Brasiliens wird in den Osterferien 
2019 stattfinden, der Gegenbesuch der brasilianischen Jugend-
lichen im Juli 2019. 

Bei Interesse und weiteren  
Fragen bitte baldmöglichst  
melden bei:  

Dr. Elfriede Köhler 
elfi@koehler-nbg.de 
Tel: 34 64 14
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St. Johannisfriedhof und St. Johanniskirche:  
Kulturort, Trauerort, Ort des Lebens

Mittagspredigt 24.06.2018, 12 Uhr, St. Johanniskirche

Die diesjährige Mittagspredigt am Kirchweihsonntag wird die Kulturreferentin 
Prof. Dr. Julia Lehner halten. Im Gedenkjahr 500 Jahre St. Johannisfriedhof 
wird das Thema sein: St. Johannisfriedhof und St. Johanniskirche: Kulturort, 
Trauerort, Ort des Lebens.

Vor 500 Jahren wurde beschlossen, dass innerhalb der Stadtmauern Nürnbergs 
nicht mehr bestattet werden darf. Seitdem haben die Friedhöfe St. Johannis 
und Rochus ihre herausragende Bedeutung. In der St. Johanniskirche und auf 
dem Friedhof finden sich reiche Kulturschätze, die beredtes Zeugnis über die 
Geschichte geben. Es sind aber auch Orte, an denen Trauer gelebt und das 
Leben gefeiert wird.

Der Gottesdienst wird liturgisch gestaltet von Pfarrer Ulrich Willmer, Kantor 
Karsten Leykam sitzt an der Orgel.

Infos

Ökumenischer Open- Air Gottesdienst am 10. Juni 2018  
auf den Pegnitzwiesen

Ist die Pegnitz eine Trennung zwischen dem Norden und dem Süden Nürnbergs, 
oder gliedert sie in reizvoller Weise die städtische Landschaft? Und was wäre 
die Pegnitz ohne all die Brücken und Stege, die von der einen auf die andere 
Seite führen?

Auf den Pegnitzwiesen findet der 1. Ökumenische Brückengottesdienst 
um 11 Uhr statt. Unweit des Steges über die Pegnitz an dem kleinen Am-
phitheater beim Westbad wollen wir ihn feiern. Wir denken über Gren-
zen, Flüsse, Hindernisse und Verbindungen nach, vielleicht gelingt uns ja 
der Brückenschlag! Getragen wird der Gottesdienst von den Katholischen 
Pfarrgemeinden St. Michael/St. Ulrich und St. Anton und der evangelischen 
Gemeinde St. Johannis und vorbereitet von einem ökumenischen Brücken-
team. Im Anschluss wollen wir bei Bratwürsten und Getränken weiterfeiern.  
Bitte bringen Sie auf jeden Fall einen Schirm mit! Bei Sonnenschein als Sonnen-
schutz, bei leichtem Nieselregen gegen den Regen, denn nur wenn es richtig 
regnet, werden wir in die Kirche St. Michael ausweichen. Herzliche Einladung!

Termin: 10. Juni 2018, 11 Uhr, Amphitheater an den Pegnitzwiesen, nahe 
Westbad. (Dort gibt es für die, die nicht zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen 
auch Parkmöglichkeiten.)
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Kirchweih in Johannis

Wir laden ein zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen zur 
Johannis Kirchweih 2018

Donnerstag, 21.06.18
Friedenskirche:	 18:15 	Orgelmusik zur Kirchweiheröffnung (Kantor Leykam)
                                            	19:00 	Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung der Kirch-	
	 weih (Pfr. Battert, Pfrin. Schauer), 
	 anschließend: Sektempfang in der Halle
                                            	20:00	auf der Galerie: Ausstellungseröffnung                                                   

Freitag, 22.06.18 
Friedenskirche:	 13:00 - 19:00 Kunst-Galerie geöffnet 
Barockgarten:                  	 19:00 	„Lied und Spiel zur Kirchweih“ 
		  (bei Regen St. Johanniskirche) 
St. Johanniskirche: 	 22:00 	Konzert bei Kerzenschein mit der Klezmer-Gruppe 
		  „MAME-Loshn“
  
Kirchweihsamstag, 23.06.18 
Friedenskirche: 	 13:00 - 19:00 Kunst-Galerie geöffnet 
Terrasse Friedenskirche:	 13:00 - 18:00 Kirchencafé 
	 Info-Stand „Diakonie NordWest“ 
	 und „Gemeinde-u. Diakonieverein“ 
Vorraum 
Friedenskirche:	 Info-Stand u. Tombola der Kita Dortmunder Str./
	 Töpfer	gruppe  

Friedenskirche :	 Informationen zur „Stiftung St. Johannis“ 
	 und zum „Verein für Kirchenmusik“

Friedenskirche:	 13:00 - 19:00 Möglichkeit zur Besteigung  
	 des Turmes der Friedenskirche 
	 14:00 Die Chorfenster der Friedenskirche (Fr. Babel)
	 15:00 Orgelführung Empore (Kantor Leykam)
	 16:00 Der Peringsdörfer Altar (Fr. Wolf)

Johannisfriedhof: 	 13:30- 16:30 halbstündlich Führungen „Rund um  
	 die Holzschuher Kapelle“ durch den Bürgerverein St. Johannis 

St. Johanniskirche 	 13.30 Johannes der Täufer (Fr. Dr. Wolf) 
	 15:00 Die Altäre der St. Johanniskirche (Hr. Preißer)

Johannisfriedhof, 
Am Denkmal 	 15:00 Gedenkfeier Turnerbund 88 (Pfr. Schmidt) 
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Kirchweih in Johannis

Kirchweihsonntag, 24.06.18 
Johannisfriedhof 	 7:00 	 Andacht vor der Aussegnungshalle (Pfrin. Schauer) 
Westfriedhof 	 8:30	 Andacht vor dem Krematorium (Pfrin. Schauer)
Hallerwiese 	 9:00 	 Gottesdienst (Pfr. Zeitz)
Klinikum Nord 	 9:00 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Kopp)
Friedenskirche 	 9:15 	 Posaunenchor St. Johannis bläst vom Turm 
Friedenskirche 	 10:00 	Festgottesdienst zur Kirchweih (Pfrin. Krafft)  
	 mit Posaunenchor und Johannischor  
Autoscooter 	 10:00 FriedensKinderKirche  (Pfrin. Rittner-Kopp/Team)  
St. Johanniskirche 	 12:00 Gottesdienst mit Kulturreferentin Prof. Dr. Julia Lehner/ 	
	 Pfr. Willmer 
Friedenskirche 	 13:00 - 19:00 Kunst-Galerie geöffnet 
Terrasse Friedensk. 	 13:00 - 17:00 Kirchencafé und div. Aktionen unserer Gemein-	
	 degruppen, Info-Stände „Diakonie NordWest“, „Gemeinde-u. 	
	 Diakonieverein“ 
Vorraum Friedenskirche:	Info-Stand des Familienzentrums Julienstraße/ 
	 Töpfergruppe 
Friedenskirche 	 Informationen zur „Stiftung St. Johannis“ und zum „Verein 	
	 für Kirchenmusik“
Friedenskirche 	 13:00 - 19:00 Möglichkeit zur Besteigung des Turmes der 	
	 Friedenskirche 	
	 14:00 Orgelführung (Kantor Leykam)
	 15:00 Der Peringsdörfer Altar (Fr. Babel)
	 16:00 Die Geschichte der Friedenskirche (Hr. Preißer) 
Johannisfriedhof: 	 13:30- 16:30 halbstündlich Führungen  
	 „Gräber als Zeugen der Reformation“ durch den Bürgerverein	
	 St. Johannis 
St. Johanniskirche 	 14:00 Die Geschichte der St. Johanniskirche (Hr. Preißer)	
	 16:00 Johannes der Evangelist (Fr. Dr. Wolf)
Klinikum Nord: Kapelle:	 16.30 Heiteres zur Kirchweih Flötenensemble (Pfrin. Glenk)
Barockgarten:	 17:00 Chor „femmes musicales“ 
	 (bei Regen in der St. Johanniskirche) 

Montag, 25.06.18

Friedenskirche	 Turmführungen: 16:00, 17:00, 18:00, 19:00 Uhr 
	 Treffpunkt: Terrasse 

Dienstag, 26.06.18 	 14:00 Seniorennachmittag auf der Kirchweih 
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Info

Wenn es schwer ist, Kind zu sein – 
Chancen für junge Menschen    

Das Gesicht der Armut ist vor allem ein Kindergesicht: Jedes 
dritte Kind in Nürnberg ist von Armut betroffen. Das sind fast 
25.000 Mädchen und Jungen – die Einwohnerzahl einer Klein-
stadt! In unserem reichen Land stehen Armut und Bildungs-
chancen in einem so starken Zusammenhang wie in keinem 
anderen Land Europas.
Die Stadtmission Nürnberg durchbricht mit verschiedenen 
Angeboten und Einrichtungen für benachteiligte Kinder diesen 
Teufelskreis. Nicht nur, aber insbesondere in so genannten 
sozialen Brennpunkten Nürnbergs.
Die Mitarbeitenden der Stadtmission geben aktuell mehr als 
450 betroffenen Kindern und Jugendlichen, eine faire Chance – 
mit warmem Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Nachhilfe, 
Spiel- und Freizeitangeboten. Die Kinder und Jugendlichen 
erleben Wertschätzung, verlässliche Beziehungen und können 
durch Bildungsangebote und ein anregendes, respektvolles 
Umfeld gestärkt den Weg in ein selbständiges Leben starten.

Wir von der Stadtmission werden uns weiterhin mit aller Kraft 
für benachteiligte junge Menschen einsetzen. Für ihre Chance 
auf Bildung und damit die Perspektive auf eine bessere Zukunft. 
Bitte unterstützen Sie uns dabei – herzlichen Dank!

Spendenkonto:
Stadtmission Nürnberg e.V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG

Stichwort: Chancen

Deutschkurs – bitte weitersagen!
Wir bieten kostenlos individuelle Hilfestellung in kleinen Gruppen. Wir arbeiten 
mit selbsterstellten Materialien und Lehrbüchern. Jeden Donnerstagabend von 
18:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus am Palmplatz.
Information: Frau Däschlein-Seibel, Tel.: 4900541
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Menschen in seelischer und körperlicher Not zu helfen, 
das macht sich die Diakoniestation NordWest zu ihrer 
besonderen Aufgabe. Doch können wir nicht immer in 
dem Ausmaß helfen, wie das nötig wäre.  Zeitliche und 
wirtschaftliche Ressourcen sind begrenzt. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir dank der Laienseelsorge noch 
mehr Menschen unterstützen und begleiten können. 

Trost und Beistand spielen eine wichtige Rolle in unserer 
Arbeit, die Laienseelsorge verschafft uns die Sicherheit, dass diese Werte nicht zu kurz 
kommen. Laienseelsorge heißt, der Diakonieverein unterstützt uns jährlich finanziell. 
Dieses Geld verwenden wir für seelsorgerische Arbeit und Kriseninterventionen. Nicht 
vielen Sozialstationen ist diese besondere Art der seelischen Fürsorge möglich. Auch 
wir sind hierbei auf Hilfe angewiesen. Wir möchten uns deshalb ausdrücklich beim 
Diakonieverein  bedanken, der uns mit großzügigen Spenden mehr Zeit bei Patienten 
ermöglicht, wo immer es nötig ist. Damit wird der Arbeitsalltag an vielen Stellen für die 
Mitarbeiter leichter. Sie können auch mal dort helfen, wo das Geld nicht reicht. Wir sind 
uns dieser großen Hilfe durch den Diakonieverein bewusst und sind sehr froh über die 
gute Zusammenarbeit. Auch freuen wir uns auf viele weitere gute Kooperationen um 
gemeinschaftlich im Geiste der Diakonie Menschen zu unterstützen – mit allen Mitteln, 
die uns zur Verfügung stehen oder von Freunden der Diakonie geschenkt werden.

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“!
Ihre Schwester Alexandra mit Team.    Diakoniestation NordWest, Tel. 0911/30003-140

Der Diakonie Verein unterstützt die Arbeit, der Laienseelsorge 
der Diakoniestation NordWest    

Info

Bei SIGENA (SICHER – GEWOHNT – NACHBAR-
SCHAFTLICH geht es darum, einen lebendigen 
Treffpunkt in der Nachbarschaft  zu gestalten.

Regelmäßige Veranstaltungen im SIGENA Treff: Offener SIGENA-Treff, donnerstags  von 
14 – 16 Uhr. Nachbarn treffen, Kaffee trinken, spielen, plaudern …
Beratungszeit der Fachstelle für pflegende Angehörige der Stadtmission jeweils mitt-
wochs  von 14:30 -  15:30 Uhr an folgenden Terminen: 16.05. und 20.06.20 18. Bei 
Nachfragen erreichen Sie Frau Volz unter der Telefonnummer: 0911- 217 59 24.
Spiele-Treff. Jeden zweiten und vierten Freitag im Monat von 17 -19 Uhr,  Die 
nächsten Termine sind: 11.05., 25.05., 15.06.,  29.06.2018. Anmeldung Inge Spiegel, 
Tel. 0911 30003 149.
Besondere Veranstaltungen: 
Dienstag, 26.06.2018, 14 Uhr  Spielen früher – heute. 
Donnerstag, 12.07.2018, 17 Uhr SIGENA Sommerfest.
Donnerstag, 13.09.2018, 14 -18 Uhr. Tag der Offenen Tür.

SIGENA-Stützpunkt in St. Johannis:

Wehefritzstraße 14
90419 Nürnberg

Ihre SIGENA-Koordinatorin und Mitarbei-
terin der Diakonie Neuendettelsau: 

Kontakt

Wir gestalten LebensRäume. 

SIGENA St. Johannis

Tanja Dittrich

E-Mail: sigena@ 
diakonieneuendettelsau.de
Tel.: 0911/30 00 31 49

SIcher - GEwohnt - NAchbarschaftlich

Ambulanter Pflegedienst

Schwester  
Alexandra Rippa-Reichardt 

E-Mail:adn.info@ 
diakonieneuendettelsau.de
Tel.: 0911/30 00 30

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe

© Copyright: wbg Nürnberg, UK/hoe, 06/2016, Auflage 1000

SIGENA steht für ein Wohnviertel, in dem 
die Nachbarn füreinander da sind, sich 
gegenseitig unterstützen und auch mit-
einander feiern. 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, 
dann wenden Sie sich bitte an die  
SIGENA-Koordinatorin im SIGENA-Stütz-
punkt!
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Infos aus dem Gemeindeleben

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Eltern,
die Kirchengemeinde St. Johannis betreibt in ihrem Gemeindegebiet drei Kindertages-
stätten, das Familienzentrum Julienstraße (www.kita-julienstr.de), den Kindergarten 
Dortmunder Straße (www.kiga-dortmunder-strasse.de) sowie das Haus für Kinder in 
der Lerchenbühlstraße (www.kiga-lerchenbuehl.de). 

Um allen Eltern bei der Aufnahme in die Kindertagesstätten gleiche Chancen einzuräumen,  
haben wir als Träger einheitliche Aufnahmeverfahren und Kriterien festgelegt.
Wir haben in allen Einrichtungen jährlich vom 01. Juni bis 01. November eine sogenann-
te Aufnahmephase. In dieser Zeit können Sie gerne telefonisch persönliche Anmelde-
gespräche vereinbaren. Um den täglichen pädagogischen Ablauf unserer Einrichtungen 
zu gewährleisten, sind die Telefonzeiten jeweils Montag bis Freitag von 7.30 – 9.00 Uhr. 
Es wird jedes Jahr in den Einrichtungen das Angebot eines Tages der offenen Türe ge-
ben, damit Sie sich als Eltern ein Bild verschaffen können. Diese Termine werden indivi-
duell zu gegebener Zeit im Kirchenboten veröffentlicht. 
Durch eine Vorgabe des Jugendamtes der Stadt Nürnberg können wir für das jeweilige 
Kindergartenjahr leider nur Kinder aufnehmen, die jeweils bis Ende des Kalenderjahres  
3 Jahre alt werden. Jüngere Kinder müssen in Kinderkrippen angemeldet werden. 
Jeweils bis Mitte Januar werden Sie als Eltern angeschrieben, ob Sie einen Platz in un-
serer Einrichtung bekommen haben. Bei der Platzvergabe kommt es somit nicht auf das 
Anmeldedatum an, sondern auf Kriterien wie das Alter des Kindes, ob Geschwisterkin-
der bereits in der Einrichtung sind und auch die Wohnortnähe spielt hierbei eine Rolle.

Falls Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden,  
es grüßt Sie ganz herzlich

S. Süppel, Geschäftsführung der Kindertagesstätten

Jubelkonfirmation 2018
Sie wurden selber vor 1992 oder 1993 konfirmiert? Oder ihre Konfirmation liegt 
schon 50 oder gar 60 Jahre oder noch länger zurück? Dieses Jahr wird am 8. Juli die 
Jubelkonfirmation gefeiert werden. Wir sind auf der Suche nach Anschriften. Viele 
Konfirmandinnen und Konfirmanden von damals leben heute an anderen Orten, 
wir würden sie gerne erreichen. Natürlich können sie sich auch selber anmelden.
Wir wollen die Jubelkonfirmation am 8. Juli 2018 um 10 Uhr mit einem festlichen 
Gottesdienst in der Friedenskirche feiern.
Anmeldungen und Hinweise bitte entweder per  Mail:  
pfarramt.st-johannis.n@elkb.de oder per Post an das Pfarramt:  
Am Johannisfriedhof 32, 90419 Nürnberg oder per Telefon: 37830.  
Bitte geben Sie Ihren Namen (evtl. Geburtsnamen),  
Anschrift mit Telefonnummer und Mailadresse an. 

Ulrich Willmer, Pfarrer
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Infos aus dem Gemeindeleben

Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019
Ev. – Luth. „Haus für Kinder“ Lerchenbühlstraße 39

Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019

Zur Anmeldung bitten wir um telefonische Terminabsprache ab  
01.06. – 30.10.2018 in unserer Sprechzeit von Mo. – Fr. von  7.30 – 9.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0911 / 33 93 52. Bitte nur in dieser Zeit anrufen!

Betrifft Kindergarten:
Wegen der großen Nachfrage können nur Kindergartenanmeldungen  
von Kindern, die vor Dez. 2016 geboren sind, angenommen werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Für alle interessierten Eltern

„Tag der offenen Tür“ 
Sonntag, 14.10.18, von 13 - 16 Uhr 

im Ev. – Luth. „Haus für Kinder“ 
Lerchenbühlstraße 39

            
        

 
 
 

 
 
 
 
 

Ev. – luth. „Haus für Kinder“ Lerchenbühlstraße 39 
 

Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019 
 
Zur Anmeldung bitten wir um telefonische Terminabsprache ab 01.06. – 30.10.2018 
in unserer Sprechzeit von Mo. – Fr. von  7.30 – 9.00 Uhr unter der Telefonnummer 
0911 / 33 93 52. Bitte nur in dieser Zeit anrufen! 
 
Betrifft Kindergarten: 
Es können nur Kindergartenanmeldungen von Kindern, die vor Dez. 2016 geboren 
sind, angenommen werden wegen der großen Nachfrage.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 

Für alle interessierten Eltern 
„Tag der offenen Tür“ – „Haus für Kinder“ 
in der Lerchenbühlstraße 39 
 
 Sonntag, 14.10.2018   von 13.00 – 16.00 Uhr 
  
 
 
 

Familienfreundliche Gemeinde - Gottesdienstübertragung

Familien waren und sind uns im Gottesdienst herzlich willkommen! Wir bieten 
Ihnen in der Friedenskirche eine Möglichkeit, entspannt am Gottesdienst teil-
nehmen zu können. Wenn Ihr Kind tatsächlich mal nicht so lange zuhören will, 
können Sie im Nebenraum über eine Bild- und Tonübertragung dem Gottesdienst 
weiter folgen, während ihr Kind spielen kann. Natürlich können Sie auch jederzeit 
wieder in die Kirche zurückkommen.

Schauen Sie doch auch mal bei den Gottesdiensten und Gruppen für 
die Kinder vorbei. Die Kirche Kunterbunt ist der Krabbel- und Klein-
kindergottesdienst für ca. 0-5 Jährige zusammen mit ihren Eltern. Die  
FriedensKinderKirche ist für Kinder ab ca. 5 Jahren. Und die Gruppe „Ten up“ 
bietet für alle, die schon mindestens 10 Jahre alt sind ein tolles Programm. 
Weitere Infos finden Sie hier im Kirchenboten oder auf der Homepage:  
http://www.st-johannis-nuernberg.de/
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Kirche für Kinder

Kirche Kunterbunt – Krabbel- und Kindergottesdienst
Jeden dritten Sonntag im Monat feiern wir im TabeaHaus, 
Kölner Str. 33, um 10.30 Uhr einen Mitmachgottesdienst für 
alle Kinder von 0-5 Jahren (mit Begleitperson). Wir singen, 
klatschen, hüpfen, beten und hören eine Geschichte. Der 
Gottesdienst dauert ca. eine halbe Stunde. Danach sind alle 
herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein. 

Hier die Infos für die kommenden Monate: 

•	 17. Juni Tauffest (Bitte Taufkerze mitbringen.)
•	 15. Juli Singen, spielen, loben den Herrn!
Anschließend Sommerfest bis 14 Uhr mit  Clowns und (Was-
ser-)Spielen. (An Bade- oder  Wechselkleidung für die Kinder 
denken!) Für das Buffet, wenn möglich, bitte eine Kleinigkeit 
mitbringen (z.B. Salat, Kuchen, Obst, Fingerfood). 

•	 August  Sommerpause!
•	 16. Sept.  David wird zum König gesalbt

  

Nähere Informationen zur 
FriedensKinderKirche 
bei Pfarrerin Rittner-Kopp: 
Tel 3777187.

Das Team der FriedensKin-
derKirche freut sich auf Sie 
und Euch!

Das Team mit Pfarrerin 
Krafft freut sich schon auf 
alle Kinder und Familien.

FriedensKinderKirche
Kindergottesdienst ab 5 Jahre
samstags, 10-12.30 Uhr in der Friedenskirche
Normalerweise findet die FriedensKinderKirche immer am 
Samstag statt. Aber eine große und tolle Ausnahme machen 
wir, wenn die Johanniskirchweih ist: 

Am Sonntag, 24. Juni um 10 Uhr feiern wir die KirchweihKin-
derKirche wie immer im Autoscooter. In diesem Jahr wird es 
dabei wahrscheinlich noch mehr Grund zum LACHEN geben als 
sonst. Das Team mit Pfarrerin Julia Rittner-Kopp freut sich auf 
viele große und kleine Mitlach- und Mitmach-Leute.

•	 21. Juli 		  Und wo kommst du her?
•	 August		  Sommerpause
•	 29. September	 Was soll ich tun?

MAXI-CLUB
Der Maxi-Club ist eine Spielgruppe für Kinder im Alter von 1,5 bis 
3 Jahren, die noch nicht in den Kindergarten gehen. Er dient der 
Vorbereitung auf den Kindergarten und findet ohne Eltern statt. 
Ort: TabeaHaus, Kölner Str. 33, Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8:30 - 11:30 Uhr. 
Bei Interesse und Fragen setzen Sie sich bitte mit Gabriele 
Kaiser 0911/34 39 25 oder Marion Schnittka 0911/33 92 70 
in Verbindung.
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Gottesdienste in den Seniorenheimen

Michael-Bauer-Heim
Freitag: 10:00 Uhr 
22.06., Pfrin. Rittner-Kopp
20.07., kath. Team

St. Michaelsheim, Amalienstraße
Freitag: 15:00 Uhr, Pfrin. Rittner-Kopp
22.06.

Seniorenheim an den Pegnitzauen
Donnerstag: 15:30 Uhr
21.06., Pfrin. Rittner-Kopp
19.07., kath. Team

Käte-Reichert-Heim
Donnerstag: 16:30 Uhr19.04.
21.06., Pfrin. Rittner-Kopp
19.07., kath. Team

Blindenheim (Bielefelder Straße 45)
Freitag: 15:00 Uhr, Pfr. Schmidt
01.06./ 15.06./ 01.07. / 06.07. / 20.07. / 03.08./ 17.08.

Wohngemeinschaft für Demenzkranke (Poppelstr. 15a)
Dienstag: 16:00 Uhr, Pfr. Schmidt
19.06. / 17.07.

Hesperidenpark Service Wohnen für Senioren
Dienstag 17:00 Uhr, Pfr. Willmer
19.06. / 24.07.

Wohnheim Nürnberg Stift St. Johannis
Dienstag: 15:30 Uhr, Pfr. Willmer
19.06.  / 14.07. / 24.07.

Termine Bibelstunde im TabeaHaus
Dienstag: 14:30 Uhr, Pfr. Schmidt
05.06. / 19.06. / 03.07. / 17.07. / 31.07.
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	 Predigtgottesdienst 
Als besonderes Angebot für Freunde der Johanniskirche 
und für Langschläfer, am dritten Sonntag im Monat um 11:15 Uhr.

	 Taize Gebet	
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 19:00 Uhr in der St. Johanniskirche (Oktober 
bis März). Interessierte, die ein Instrument spielen, sind 
eingeladen, sich dem Taizé-Team anzuschließen. Information 
bei Karsten Leykam, Tel.: 3 777 091.

	 Wort und Musik
Gottesdienst durch Wort und Musik aus verschiedenen 
Epochen und kulturellen Zusammenhängen. Jeden zweiten 
Sonntag im Monat um 19:00 Uhr (April-September).	
	 English Language Service
Jeden ersten Sonntag im Monat um 11:15 Uhr

	 Queer Gottesdienst
Jeden dritten Sonntag im Monat um 19:00 Uhr

                                 	                    			 
	 Tabea11  
Gottesdienst  für Langschläfer und Frühaufsteher, Nacht-
schwärmer und Tagträumer. Lebendig –  offen – lebensnah. 
Jeden ersten Sonntag im Monat, 11:00 Uhr.
                           
		          Kirche Kunterbunt 
Jeden dritten Sonntag im Monat um 10:30 Uhr feiern die 
Kleinsten (bis ca. 5 Jahre) und ihre Familien mit der Kirchen-
maus und dem Raben einen kurzen Mitmachgottesdienst. 
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	 Sonntagsgottesdienst
Jeden Sonntag feiern wir in der Friedenskirche um 10:00 Uhr Got-
tesdienst. Alle Generationen sind willkommen. Der bewährte Ab-
lauf vermittelt Geborgenheit und Kontinuität über Zeiten hinweg. 
Das Abendmahl feiern wir mit Saft und Wein.
	

	 FriedensKinderKirche
Für alle Kinder ab 5 Jahren einmal im Monat samstags von 
10:00 bis 12:30 Uhr.

Unsere Gottesdienste
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Gottesdienste im Juni
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Sonntag, 03.06.2018 1. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Schauer 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  A. Hoenen   
 
Sonntag, 10.06.2018 2. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß    Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Nüßlein 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Schauer 
Pegnitzwiesen  11:00 ökumenischer Gottesdienst   Willmer 
St. Johanniskirche 19:00 Wort und Musik   Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 17.06.2018 3. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00 Gottesdienst   Willmer 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Otto 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Willmer 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11:15 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Donnerstag, 21.06.2018   19:00 Kirchweiheröffnung   Schauer 
 
Sonntag, 24.06.2018 Kirchweihsonntag 
Johannisfriedhof  7:00   Andacht    Schauer 
Westfriedhof  8:30   Andacht     Schauer 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Kopp 
Autoscooter  10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
Friedenskirche  10:00 Kirchweihgottesdienst  Krafft 
St. Johanniskirche 12:00 Mittagsprediger   Dr. Lehner 
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Gottesdienste im Juli
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Sonntag, 01.07.2018 5. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Glenk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst            Rittner-Kopp 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Hapke 
 
Sonntag, 08.07.2018 6. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Kopp 
Friedenskirche  10:00 Jubiläumskonfirmation  Willmer 
St. Johanniskirche 19:00 Wort und Musik   Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 15.07.2018 7. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00 Gottesdienst   Willmer 
Kapelle Klinikum Nord 9:00  Gottesdienst m.A.   Glenk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Schauer 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11:15 Gottesdienst   Willmer 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Samstag, 21.07.2018 
Friedenskirche  10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 22.07.2018 8. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Lupp 
 
Sonntag, 29.07.2018 9. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Otto 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Kopp 
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Gottesdienste im August

Sonntag, 05.08.2018 10. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Kopp 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Krafft 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Jäschke 
 
Sonntag, 12.08.2018 11. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Glenk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Willmer 
St. Johanniskirche 19:00 Wort und Musik   Willmer 
 
Sonntag, 19.08.2018 12. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00 Gottesdienst   Schmidt 
Kapelle Klinikum Nord 9:00  Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst    Schmidt 
St. Johanniskirche 11.15 Gottesdienst   Schmidt 
 
Sonntag, 26.08.2018 13. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdienst   Schauer 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Schauer 
 
Sonntag, 02.09.2018 14. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdiest   Kopp 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Nüsslein 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Wörnle 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schauer 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  A. Hoenen 
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Kirchenmusik und Konzerte

Chöre und Musikgruppen
Johannischor 
Dienstag, 19:30 - 21:30 Uhr Gr. Saal Gemeindehaus, Leykam
Posaunenchor (www.pc-st-johannis.de)
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr Chorsaal Friedenskirche, Höfflin
Blockflötenensemble 
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr Chorsaal Friedenskirche, Leykam

Alle Musikgruppenfreuen
sich über Zuwachs
Info bei Karsten Leykam, 
3 777 091

Musik im Gottesdienst:
Kirchweihsonntag, 24. Juni:
7.00 Uhr St. Johannisfriedhof, Andacht: Posaunenchor St. Johannis

8.30 Uhr Westfriedhof, Andacht: Posaunenchor Schniegling

10.00 Uhr Friedenskirche, Festgottesdienst: Posaunenchor  
St. Johannis und Johannischor

12.00 Uhr St. Johanniskirche, Gottesdienst mit Mittagspredi-
gerin: Flötenensemble St. Johannis

Sonntag, 8. Juli, 10.00 Uhr Friedenskirche 
(Jubelkonfirmation): Posaunenchor

Sonntag, 5. August, 10.00 Uhr Friedenskirche 
(Israelssonntag): Johannischor und Projektgäste

Konzerte und mehr:
Freitag, 22. Juni, 22.00 Uhr St. Johanniskirche:

                        KONZERT BEI KERZENSCHEIN
Ein stimmungsvolles Konzert mit der Klezmer-Gruppe „MAME-
Loshn“. Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Kirchweihsonntag, 24. Juni, 16.30 Uhr  Kapelle im Nordklinikum:

                           HEITERES ZUR KIRCHWEIH 
mit dem Flötenensemble St. Johannis und Pfarrerin Karola Glenk. 
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Sonntag, 22. Juli, 19.00 Uhr Friedenskirche: 

                         SOMMERKONZERT 
der Gemeindechöre Posaunenchor, Flötenensemble und 
Johannischor, Leitung: Anne Höfflin und Karsten Leykam  
Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Kirchenmusik und Konzerte

Wort und Musik in der Johanniskirche 
(immer 2. Sonntag im Monat, 19 Uhr):

10. Juni 2018
Poetry & Poesie - ÜberSetzungen 
word and music - in English and German 
Musik: Stefan Haas, Laute
Lesungen: Susanna Curtis + Julia Rittner-Kopp

8. Juli 2018
Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt...
Musik: Flötenensemble
Lesungen: Julia Rittner-Kopp

Orgelführungen zur Kirchweih:
Samstag, 23. Juni, 15.00 Uhr Friedenskirche (Orgelempore)
Sonntag, 24. Juni, 14.00 Uhr Friedenskirche (Orgelempore)

Chorprojekt zum Israelssonntag:
Herzlich eingeladen wird zum Chorprojekt für den Israelsonn-
tag. Im Gottesdienst in der Friedenskirche am 5. August sollen 
Ausschnitte aus Mendelssohns „Elias“ und Werke des jüdischen 
Komponisten Louis Lewandowski gesungen werden. Dazu sind 
alle interessierten, erfahrenen Chorsängerinnen und sänger 
herzlich eingeladen. 

Sie können die Stücke selbst vorbereiten, oder an unseren 
Proben dafür teilnehmen.

Geprobt wird: 

jeden Dienstag 19.30 Uhr im großen Saal im Gemeindehaus 
am Palmplatz (reguläre Chorprobe)

speziell für das Projekt: Dienstag, 24. Juli und Dienstag, 31. Juli, 
jeweils 19.30-21.30 Uhr im großen Saal

Samstag, 4. August,  9.00 bis circa 18.00 Uhr in der Friedens-
kirche (Orgelempore). Dieser Termin ist für alle Teilnehmer 
verbindlich.

Für Auskünfte und zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an 
Karsten Leykam, Tel.: 3 777 091.
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Kärwa St. Johannis 

Für das Programm am 23. / 24. Juni gibt es einen gesonderten Flyer! 
 
Unsere Tagesausflüge laden zum Mitfahren ein.  

Am 20.06. nach unserer Gemeindefreizeit steht Neumarkt und Altdorf 
auf dem Programm; 18.07. Hof und Theresienstein mit dem Untreusee 
und am 15.08. Fichtelberg - Mehlmeisel! 
 
 

• Spielenachmittage werden im Herbst wieder fortgesetzt. 
• Sturzprophylaxe- Kurs mit Herrn Schulz, Physiotherapeut; 

Immer Donnerstag außer in der Ferienzeit 
• Sanftes Yoga für die ältere Generation mit  

Herrn Dilger, Yogalehrer. 
• Mittwochs von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr Schnuppern erlaubt! 

 
 
Rückblick - am 12.04. gab es eine Exkursion ins Dürerhaus  
und wurden von Frau " Dürer " ganz hervorragend in die  
damalige Zeit entführt! Wunderbare Einblicke in diese 
Lebensgestaltung und Arbeitsweisen, aber wir waren  
froh in unserer Zeit zu leben. 
 
 
Jetzt schon weisen wir auf unser Sommerfest am 27.07. mit 
Diakoniebetreuten und allen Senioren im Tabea Haus hin.  
 
Unser Grillfest im Hinterhof des Gemeindehauses  
findet am 24.08. statt. Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen. 
 
P.S. Am 07.10.18 wird unser St. Johannistreff seinen  
30. Geburtstag feiern, Bitte schon mal vormerken. 
 
 

 
 

 

Senioren
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Neues aus der Seniorenarbeit! 

Der traditionelle Mittagstisch wird Ende Juni seine Pforten schließen. 
Denn unsere gute Seele, Frau Adele Oprea, wird ihren wohlverdienten 
Ruhestand antreten. Wir wünschen ihr von Herzen dafür alles Gute.  
 
Leider sind auch die Kosten für die Unterhaltung des weiteren Betriebs 
aus dem Ruder gelaufen und die Anzahl unserer Gäste sind 
zurückgegangen.  
 
Wir bitten deshalb um Ihr Verständnis und verweisen Sie ab Juli an den 
SIGENA-Treffs St. Johannis - Koordinatorin Frau Inge Spiegel 
Telefon: 30 00 31 49. Frau Spiegel möchte mit Ihnen zusammen  
ein Mittagstischangebot neu aufleben lassen.  
 
 
Der Sommer bietet viele Gelegenheiten der Begegnungen 
im St. Johannistreff und außerhalb.  

 
In unserem St. Johannistreff 
wird gelebt 
geben wir eine zweite Chance 
sagen wir bitte und danke 
haben wir Spass 
werden Fehler gemacht und verziehen 
ist es mal laut und mal leise 
geben wir unser Bestes 
wird getanzt und gelacht 
ist es bunt und lustig 

 
Machen Sie sich auf, Sie sind herzlichst eingeladen  
sich mit Ihren Gaben und Fähigkeiten einzubringen. 
 
 
 
 

Senioren

Robert Schimmel
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Senioren

Fitness – Angebote für Seniorinnen und Senioren 
im Gemeindehaus am Palmplatz 13
Lust auf Gymnastik für alle Körperteile? 
Unter fachkompetenter Leitung von Frau Fell, wird jeden  
Freitag Kurs 1 von 8.00 Uhr bis 8.45 Uhr und Kurs 2 von 8.45 
Uhr bis 9.30 Uhr angeboten. Es tut einfach gut, sich gemeinsam 
fit zu halten.

Café am Vogelherd
Unser ökumenisches Seniorencafé öffnet einmal im Monat don-
nerstags jeweils von 14:30 bis 16:30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Ulrich, Kölner Str. 31.
Unsere nächsten Termine: 21.06., 19.07. und 16.08.

Nachbarschaftshilfe in St. Johannis 
Nachbarschaftshilfe ist nach wie vor in St. Johannis nötig und 
Jede/Jeder ist uns willkommen. Wieviel Zeit und wo Sie sich ein-
bringen möchten, besprechen wir gerne in einem Vorgespräch.

Die Helferkreis - Nachbarschaftshilfe trifft sich jeweils am ersten 
Montag im Monat zu Austausch und Planung im Gemeindehaus, 
Palmplatz 13. 
 

Ihr Ansprechpartner: 
Robert Schimmel,  
Gemeindereferent 
Kirchengemeinde 
St. Johannis

Büro am Palmplatz 13 
90419 Nürnberg 
Tel.: 39 70 05

Mail to: 
senioren@stjohannis- 
nuernberg.de

http://www.st-johannis-
nuernberg.de/Senioren
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Infos KV - Wahl

„Ich glaub – ich wähl!“ 
Kirchenvorstandswahl am 21. Oktober
Am 21. Oktober diesen Jahres sind Kirchenvorstandswahlen. Der Kirchen-
vorstand ist die Leitung der Kirchengemeinde. Er berät und beschließt 
über die Belange der Kirchengemeinde. 
Als Evangelische Kirche legen wir Wert darauf, dass unsere Entschei-
dungen nicht nur von einigen wenigen getroffen werden, sondern, dass 
der Kirchenvorstand von allen Gemeindegliedern gewählt werden kann. 
Auch junge Menschen dürfen wählen: 

Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und konfirmiert 
bzw. aufgenommen sind oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei Monaten in 
unserer Kirchengemeinde wohnen.
Der Kirchenvorstand wird für sechs Jahre gewählt. Gewählt werden neun Kirchen-
vorsteherinnen oder Kirchenvorsteher, drei Mitglieder werden danach berufen. Die 
Pfarrerinnen und Pfarrer der Gemeinde gehören auch zum Kirchenvorstand. Zu seinen 
Aufgaben gehören z. B.:
Wo und wann finden Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde statt?
Wie gehen wir sorgsam mit unseren Gebäuden um, was brauchen wir in der Zukunft?
Als Kirchengemeinde sind wir Trägerin von drei Kindertagesstätten. Wie verwirklichen 
wir christliche und soziale Bildung?
Welche Schwerpunkte möchten wir als Gemeinde in unserer Arbeit setzen?
Wo setzen wir Akzente in der Kinder- und Jugendarbeit?
Welche Angebote entwickeln wir für Erwachsene?
Wo finden die Anliegen der Seniorinnen und Senioren ihren Ausdruck in unseren  
Angeboten?
Die Kirchengemeinde St. Johannis ist Miteigentümerin der Friedhöfe St. Johannis und  
Rochus. Wo liegt unser Beitrag für die Trauerkultur und für die Erhaltung unserer Friedhöfe?
Wie und wo wollen wir uns als Teil des Stadtteils St. Johannis einbringen?
Wie soll es weitergehen in der guten ökumenischen Zusammenarbeit mit unseren  
katholischen Nachbarn St. Michael und St. Ulrich?
Wie wollen wir uns über die Kirchengemeinde hinaus in die Belange unseres Dekanats 
einbringen? 
In unserer Kirchengemeinde liegen z. B. zwei Kliniken, die Hallerwiese und das Nordkli-
nikum. Dass hier Menschen seelsorgerlich begleitet werden, ist ein wichtiges Anliegen.
Das sind nur einige Aufgaben, die für den Kirchenvorstand wichtig sind. Sie haben die 
Möglichkeit mit zu entscheiden, wer diese Belange im Kirchenvorstand vertritt.  Ab Mitte 
September werden allen wahlberechtigten Gemeindegliedern Wahlunterlagen zugesandt. 
Damit können Sie in die Wahllokale am 21. Oktober kommen oder per Briefwahl wählen.

„Ich glaub – ich wähl!“ – Machen sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Kirchenvorsteher?
Kirchenvorsteherin?

Verantwortung
übernehmen

Gemeinde und Kirche
mitgestalten

Haben Sie Interesse?
Wir geben Auskunft!

Die Mitglieder des Vertrauensausschusses:

Ihre Pfarrerin / Ihr Pfarrer:

oder jedes andere Mitglied  
unseres Kirchenvorstandes.

Wir brauchen Sie und Ihre 
Fähigkeiten!

hg. v. d. Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Ihnen ist der christliche Glaube, 
die Gemeinde und die Kirche 

wichtig.

Sie haben Ideen, wie die Ge-
meinde lebendig bleibt.

Sie knüpfen gerne Beziehungen 
und möchten mitreden.

Sie bringen Ihr Wissen und 
Können ein.

Sie helfen mit, Probleme zu 
lösen.

Ulrich Willmer
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Gesundheit und Bewegung

Unsere Fitnesskurse finden immer mittwochs statt!  
Diese sind fortlaufend und auch während der Schulferien!

mittwochs 16.30 - 17.25 Uhr
Hatha Yoga in der Tradition nach Iyengar    
mittwochs 17.30 - 18.25 Uhr 
Fitness 50 plus Ausdauer, Koordination und Dehnübungen       
mittwochs 18.30 - 19.25 Uhr  
Aerobic-Step-Mix mit Bauch-Beine-Po 
ca.30 Minuten Ausdauer und ca. 30 Minuten Muskelaufbau        
mittwochs 19.30 – 20.15 Uhr 
Zumba® -Mix Tanzchoreografien zu flotter Musik 
Alle 4 Kurse finden unter fachkundiger Leitung in der Schnieglin-
ger Straße 130 statt. Anmeldungen und Auskünfte bitte bei Frau 
Gastner, Telefon: 0911 / 933 02 29/ www.studiomediterran.de.

Med. Fußpflege, Maniküre, Fadenenthaarung und Kosmetik-
behandlungen im Gemeindehaus, Palmplatz 13 - EG. Terminver-
einbarungen bei Frau Hedy Gastner. Tel. evtl. Anrufbeantworter: 
0911 / 9330229.

Wirbelsäulen-Gymnastik im Gemeindehaus 
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr (Gemeindehaus Palmplatz) Einstieg 
jederzeit möglich, 75 Euro für 10-er Kurskarte, Schnupperstun-
de gratis. Anmeldung bei Tamas Schubert, Tel. 619919. 

Yoga und Pilates im Tabeahaus
Yoga im Tabeahaus, Kölner Str. 33 für entspannte Schultern und 
einen gesunden Rücken am Dienstag 17:15 bis 18:15 Uhr und 
18:20 bis 19:20 Uhr. 10 Kurse 70 Euro. Keine Kurse in den Ferien. 
Einstieg jederzeit möglich. Probestunde 8 Euro

Pilates im Tabeahaus, Kölner Str. 33 für eine starke Mitte und 
einen kräftigen Körper, Montag 18:00 bis 19:00 Uhr, 8 Termine, 
64 Euro. Einstieg jederzeit möglich. Probestunde 9 Euro. 
Anmeldung Frank@Wesnitzer.de tel: 0911-4891611  
www.Wesnitzer.de

Lust auf Bewegung?
Bauch-Beine-Po und Step mit Irene Aydin
Immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr oder 20.00 – 21.00 Uhr
Gemeindehaus am Palmplatz (großer Saal, 1. Stock)
Einstieg jederzeit möglich!
Kommt doch zur kostenlosen Schnupperstunde vorbei!
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Pfarramt St. Johannis
Am Johannisfriedhof  32, 90419 Nürnberg		  Tel  37 83 -0
email: Pfarramt.st-johannis.n@elkb.de		  Fax 37 83 15

Büro: Annette Schoenauer, BrigitteWeik 
Montag-Freitag vormittags: 	   9:30-12:00 Uhr
Donnerstag nachmittags: 		  16:30-18:30 Uhr
Ferienzeitregelung: Pfarramt nur Mo., Mi. und Fr. geöffnet.

Buchhaltung: Helga von Werthern			   37 83 -14

Gemeinderäume
Gemeindehaus, Palmplatz 13 (St. Johannistreff/Küche)    	37 47 523
TabeaHaus, Kölner Straße 33                    		  38 26 13         
Jugendbüro, Adam-Kraft-Str. 33			   37 88701

Kindergärten
Familienzentrum Julienstraße 6, Tel 33 02 63,  familienzentrumkita-julienstr.de
Haus für Kinder Lerchenbühlstr. 39, Tel 33 93 52, hfk.st.-johannis@gmx.de
Kiga Dortmunder Str. 31,  Tel 33 52 21,  kiga-dortmunder@st.-johannis-nuernberg.de 

Friedhofsverwaltung St. Johannis und St. Rochus 
Johannisstr. 55, Leitung: Elfi Heider Tel: 33 05 16 /Fax: 33 86 61
friedhof@st-johannis-nuernberg.de/www.st-johannisfriedhof-nuernberg.de

Pfarramt
Johanniskirche

Friedensskirche

Tabeahaus

Wo finde ich wen?
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Unsere Bankkonten
Alle Arten von Gebühren			 
IBAN: DE48  5206  0410  0001  5730  63 
BIC GENODEF 1EK 1  Evangelische Bank  

Spenden für die Kirchengemeinde
IBAN	: DE65  7605  0101  0001  1507  39/ Sparkasse Nürnberg

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in St. Johannis e.V.
IBAN	: DE70  7605  0101  0003  1655  33/ Sparkasse Nürnberg

Gemeinde- und Diakonieverein St. Johannis e.V.
IBAN	: DE66  7605  0101  0001  1599  36/ Sparkasse Nürnberg

Stiftung St. Johannis
IBAN	: DE67  7605  0101  0009  0034  35/ Sparkasse Nürnberg

Diakonie NordWest gGmbH Nürnberg
IBAN: DE16  5206  0410  0002  5002  80/  Evangelische Bank 

Pfarrerinnen und Pfarrer
1. Pfarrstelle:	 Pfarrer Ulrich Willmer				    37 83 12
2. Pfarrstelle: 	 Pfarrerin Julia Rittner-Kopp			   37 77 187
3. Pfarrstelle:	 Pfarrerin Manuela Krafft	                     		  32 25 12 92		
		  Pfarrerin Renate Schauer	                     		  76 62 77 82		
4. Pfarrstelle: 	 Pfarrer Martin Schmidt				    21 76 230
Vikar 		  Florian Wörnle					     27 87 201

Klinikseelsorgerin:	Pfarrerin Karola Glenk (Klinikum Nord)		  39 82 201
Notfall-Bereitschaft			    			   0171-688 38 36

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Reinfried Müller	 Düsseldorfer Sraße 18 				    38 28 75     

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Wolfgang Heubeck						      0171-8015909	
	
Weitere hauptamtlich Mitarbeitende
Mesner: 				   Brigitte und Gerhard Tobias	 0163-3715639
Kantor: 				    Karsten Leykam 			   37 77 091
Jugendarbeit:		   	 Stelle nicht besetzt			 
Seniorenbeauftragter:  		  Robert Schimmel			  39 70 05

Diakonie NordWest,  Wallensteinstr. 61		   		  30 00 30
 
Klinikseelsorge
Klinikum-Nord							       39 82 556
Klinikum-Süd							       39 85 010
Klinikum Hallerwiese	   					     33 40 48 01

Wo finde ich wen?



Haben Sie schon einmal ein Netz für Ihre 
Sicherheit gebraucht? Vielleicht beim Bergwan-
dern oder für Kinder beim Trampolinspringen. 
Wenn Sie Artist in einer Zirkuskuppel sind oder 
Dachdecker hoch oben auf einem Gerüst, dann 
ist so ein Netz lebensnotwendig. Hier können 
Sie leicht in eine Situation kommen, die so 
nicht geplant war. Dann brauchen Sie ein Netz, 
das Sie auffängt.

Die „Aktion 1+1“ ist auch so ein Netz. Ein Netz 
für Menschen, bei denen das Leben anders lief, 
als sie es sich vielleicht vorgestellt hatten, die 
in Situationen gekommen sind, in denen sie 
aufgefangen werden müssen. Es sind Menschen, 
die wegen Krankheit ihren Arbeitsplatz verloren 
haben, die aus unterschiedlichen Gründen ihre 
Ausbildung nicht abgeschlossen haben, die aus 
ihrer Heimat fliehen mussten oder die einfach 
nur zu alt sind, um auf dem Arbeitsmarkt eine 
Chance zu bekommen.

Wer aufgefangen wird, bekommt Mut und 
kann neu anfangen.

Zum Beispiel Konrad F., alleinstehend, ohne 
Ausbildung, war lange Jahre arbeitslos, zwi-
schendurch ein paar Aushilfsjobs. Um ihm eine 
feste Anstellung zu verschaffen, arbeiteten 
Pfarrer, Ehrenamtliche und die „Aktion 1+1“ 
zusammen. Durch dieses Netz konnte Konrad F. 
von seiner Kirchengemeinde angestellt werden. 
Das gibt Auftrieb und Selbstvertrauen.

Oder Ansumane, der aus Eritrea fliehen musste 
und Sabine, die der Tod der Mutter aus der 
Bahn geworfen hat. Beide machen heute eine 
Ausbildung. Damit dieser Schritt ins Berufs-
leben gelingt und Krisen gemeistert werden 
können, stehen ihnen Mentoren und Ehren-
amtliche zur Seite, die durch die „Aktion 1+1“ 
unterstützt werden.

Mit über 550.000 Euro verdoppelter Spenden  
im letzten Jahr konnte die „Aktion 1+1“ Arbeits-

Auffangen und Mut machen
Die Aktion 1+1 schafft Arbeit!

plätze für 372 Personen fördern, davon 94 
Jugendliche in Ausbildung, dazu noch die sozi-
alpädagogische Betreuung bei  564 Arbeitsge-
legenheiten für sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ 
und Flüchtlinge.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Aktion 
1+1“ auch in diesem Jahr Menschen auffan-
gen kann, um ihnen für ihr Leben neuen Mut 
zu machen.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen




